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Turnshow wird fester Bestandteil
VERANSTALTUNG „Miteinander – Füreinander“ nun unter dem Dach des Stadtsportbundes

Vereine können sich für 
eine Teilnahme schon 
jetzt mit den Orgate-
am in Verbindung 
setzen. Nächs-
ter Termin 
ist der 
22. Januar.

WILHELMSHAVEN/
JW – Unter dem
Motto „Miteinander -
Füreinander“ hat im Ja-
nuar eine Turnschau zu-
gunsten der Flüchtlings-
hilfe Wilhelmshaven in
der Nordfrost-Arena
stattgefunden. Hauptver-
antwortlich für die Orga-
nisation dieser Veranstal-
tung war Annegret Mitt-
mann, die es schaffte, inner-
halb kürzester Zeit ein über-
ragendes, weil buntes und
unterhaltendes, Programm
zusammenzustellen. 

Mehr als 700 Zuschauer
sahen ein Feuerwerk ver-
schiedenster Aktivitäten, ge-
mischt mit Musikeinlagen.
Die Resonanz in Bezug auf
die Veranstaltung an sich war
so überwältigend, wie die
Frage nach einer Wiederho-
lung. Das wiederum führte
dazu, dass Annegret Mitt-
mann und ihre Tochter Su-

sanne ein Organisationsteam
mit Stefan Reiche, Conny Jos-
wig, Jutta Stuckey, Kirsten
Dohm und Rolf Oppenländer
zusammenriefen, um darü-
ber nachzudenken, diesen

Wunsch eventuell zu erfül-
len. Schnell war

sich das Team ei-
nig und nun ging
es darum, ein ech-

tes „Zuhause“ für
diese Veranstaltung zu

finden. 
Da sich die meisten darge-

botenen Aktivitäten mit dem
Sport befassen und es nach
dem Rückzug des „Feuer-
werk der Turnkunst“ und
dem Ende der Osterjugend-
tage keine gleichwertigen
Veranstaltungen mehr gibt,
fiel die Wahl zuallererst auf
den Stadtsportbund (SSB)
der Jadestadt. Mit viel Initia-
tive des Orgateams wurde ein
Konzept für eine Fortsetzung
erstellt und Annegret Mitt-
mann präsentierte genau
dieses gemeinsam mit Rolf
Oppenländer dem Vorstand
des SSB Wilhelmshaven.
Nach intensiven Beratungen
kam einige Tage später die
Antwort von dort, dieses
Konzept mit dem Orgateam
zu verwirklichen und künftig
als Veranstalter aufzutreten.

Inhaltlich wird die nächste
Veranstaltung vom bestehen-

den Team um Annegret Mitt-
mann mit Leben gefüllt und
weiter geplant, nun aber mit
dem Stadtsportbund als „Zu-
hause“ im Rücken. Da auch
der nächste Termin am 22.
Januar 2017 ab 17 Uhr in der
Nordfrost-Arena wieder im
Zeichen einer guten Sache
stehen wird, findet auch
hier eine enge Abstim-
mung mit dem SSB statt.
Die Veranstalter sind froh
über diese Entwicklung und
werden sich nun weiter mit
Feuereifer in die Planungen
stürzen, um den Zuschauern
gleich zu Beginn des neuen
Jahres einen Höhepunkt in
den Kalender schreiben zu
können.

Nach den Sommerfe-
rien startet das Orgate-
am mit der Kontakt-
aufnahme zu den
Vereinen, um früh-
zeitig die Teilnehmer
in einen festen Pro-
grammablauf einplanen zu
können. Dazu wurde auch
eine Mailadresse eingerich-
tet, damit sich potenzielle
Teilnehmer aus Sport und
Musik aktiv ans Orgateam
wenden können, wenn sie
sich eine Mitgestaltung vor-
stellen können. 

„Miteinander – Füreinan-
der“ hofft natürlich auch auf
zahlreiche Sponsoren, die die

Idee und den Geist der Ver-
anstaltung unterstützen. 

Unter miteinander.fuerei-
nander.whv@gmail.com 
freuen sich die Verantwortli-
chen bereits ab sofort auf in-
teressante Ideen und Teil-
nehmer.

Der SV Con-
cordia zeigte
Irish Dance.

BILD: KATHRIN KRAFT

Vom WTB gab es Rockabilly
Tanz. BILD: KATHRIN KRAFT

Friesensportler in fünf Disziplinen gefordert
MEHRKAMPF FKV-Meisterschaften am Wochenende in Mentzhausen
MENTZHAUSEN/WBÖ/JOS – Die
Boßelsaison ist beendet, nun
müssen die Friesensportler
noch einmal ihre Vielseitigkeit
beweisen. Am Wochenende
findet in Mentzhausen (Kreis-
verband Stadland) die FKV-
Meisterschaft im Mehrkampf
statt.

Die Helfer, Schreiber und
Bahndienste wurden hierfür
noch einmal extra geschult.
Die FKV-Fachwarte Monika
Heiken und Helmut Eden so-

wie der FKV-Vorsitzende Jan-
Dirk Vogts erläuterten den Ab-
lauf bei den sportlichen Ent-
scheidungen. 

Fünf Disziplinen gilt es zu
meistern. Neben den Straßen-
wettbewerben mit der Holz-
und Gummikugel müssen die
Werfer auch im Weideboßeln,
Schleuderballweitwurf und
Klootschießen ihr Können
unter Beweis stellen. Die
Wettkämpfe finden rund um
die ehemalige Grundschule in

Mentzhausen statt. Neben der
Einzelwertung gibt es auch
eine Teamwertung, in der die
Kreisverbände gegeneinander
antreten.

Los geht es am Sonnabend
um 9.20 Uhr mit der Jugend D
und C. Um 12.30 Uhr folgen
die Männer und Frauen der
Altersklasse II und III. Am
Sonnabend eröffnen um 9
Uhr die A- und B-Jugendli-
chen den Wettkampftag. Um
11.20 Uhr geht es mit den

Männern I und Frauen I wei-
ter. Die Siegerehrungen sollen
direkt im Anschluss an die je-
weiligen Entscheidungen in
den einzelnen Klassen statt-
finden. 

Die genauen Start- und
Meldezeiten für die Werfer
aus den einzelnen Kreisver-
bänden sowie eine Wegbe-
schreibung gibt es auf der
Internetseite des Verbands.
P@ Mehr Infos unter 
www.fkv-online.de

SV Ochtersum rückt in Verbandsliga auf
TISCHTENNIS Damen aus Molbergen und Holtriem verzichten auf den Aufstieg

OCHTERSUM/SV – Den Tisch-
tennisspielerinnen des SV
Ochtersum fehlten als Lan-
desligaaufsteiger zwei Punkte
nach Abschluss der Saison
2015/16, um an der Relega-
tion teilzunehmen. Als Tabel-
lendritter musste der SV Och-
tersum den Regelaufstiegs-
platz dem Meister SV Molber-
gen und den Relegationsplatz
der TTG Nord Holtriem über-
lassen. Diese beiden Mann-
schaften verzichteten aber
auf den möglichen Aufstieg,
sodass Staffelleiterin Melanie
Groß (Lehrte) vier nachrü-
ckende Mannschaften su-
chen musste, um die Min-
deststaffelstärke von zehn
Teams zu erreichen. Mit dabei
ist der SV Ochtersum. Da-
durch ist die Region nun in
der Oberliga (TuS Sande), der
Verbandsliga (SV Ochtersum)
und in der Landesliga (TTG
Nord Holtriem, TuS Sande II)
vertreten. 

Leichter war die Aufgabe
für Staffelleiter Lothar Fricke
(Vechelde), die Oberliga Da-
men Nord-West zusammen-
zustellen. Insgesamt werden
elf Mannschaften am Spielbe-
trieb teilnehmen, weil mit
dem VfR Weddel und Hanno-
ver 96 II zwei Absteiger aus
der Regionalliga, sowie zwei
Verbandsliga-Aufsteiger (SV
28 Wissingen, RSV Braun-

schweig II) und der Relega-
tionssieger Hannover 96 III
aufgenommen werden muss-
ten. Meister SSV Neuhaus
und Vizemeister TuS Sande
(weiterhin mit Spitzenspiele-
rin Meike Gattermeyer) ver-
zichteten auf einen Regional-
ligaaufstieg. Dafür rückte die
Spielvereinigung Oldendorf I
in die höhere Klasse. Die Ol-
dendorferinnen bleiben aber
mit der Reservemannschaft in
der Oberliga. Dies gilt auch

für den TV Falkenberg, TSV
Watenbüttel und RSV Braun-
schweig. Alle drei Teams hat-
ten den Klassenerhalt ge-
schafft. 

In der Verbandsliga Nord
der Damen blieben nur der
TSV Hollen, der SV Bawinkel,
die TuSG Ritterhude und der
VfL Westercelle von den bis-
herigen Teams übrig. Nur der
TuS Fleestedt nahm sein Auf-
stiegsrecht wahr. Der TSV Lu-
nestedt schaffte über die Re-

legation den Sprung in diese
Spielklasse. Somit musste
Staffelleiterin Melanie Groß
(Lehrte) vier Mannschaften
als Nachrücker suchen.
Neben dem Weser-Ems-Lan-
desligadritten SV Ochtersum
steigt der SV Wissingen II als
Tabellensechster auf. Der TSV
Hollen II (3. LL Lüneburg)
und der TuS Kirchwalsede
(Regelabsteiger aus der Ver-
bandsliga) kehren als Nachrü-
cker zurück. 

Durch die Verschiebungen
Richtung höhere Klassen blie-
ben zwei Absteiger aus der
Landesliga Weser-Ems Da-
men (TV Jahn Delmenhorst,
Elsflether TB) nun doch in
dieser Liga. Da Meister SV
Molbergen einen Aufstiegs-
verzicht zur Verbandsliga er-
klärte und die TTG Nord Hol-
triem trotz des Neuzugangs
von Heike Wolfteich vom TSR
Olympia Wilhelmshaven
nicht aufrücken wollte, blei-
ben die zuletzt stärksten
Teams in der Klasse. Dies trifft
auch auf den Süderneulander
SV, den Hundsmühler TV und
den Hoogsteder SV zu. Der SV
Blau-Weiß Emden-Borssum
und der TSV Venne steigen als
Meister der beiden Bezirks-
oberligen auf. Als zehnte
Mannschaft wurde der TuS
Sande II als Sieger des Relega-
tionsturniers integriert. 

Maira Janssen (links) und Renska Rohlfs werden in Zukunft
in der Verbandsliga antreten. BILD: JOACHIM ALBERS

Pritschen
und Baggern
am Strand
LANGEOOG/KRE – Es gibt einen
neuen Sieger beim traditions-
reichen Langeooger Strand-
volleyball-Turnier: Erstmals
hat sich die Mannschaft „Butz
Alarm“ aus Lage in die Sieger-
liste eingetragen. Vorange-
gangen war dem eine span-
nende Endrunde mit vier
Mannschaften auf Augenhö-
he, die tollen Sport geboten
hatten. „Die Greifen“, die das
Turnier 2009 und 2013 gewon-
nen hatten, belegten den
zweiten Platz. Den ersten Satz
hatten „Die Greifen“ noch
deutlich für sich entschieden,
am Ende hieß es nach zwei
umkämpften Sätzen 2:1 für
„Butz Alarm“. Ähnlich eng lief
das Spiel um Platz drei ab, das
der Vorjahressieger „Strand-
hasen“ mit 2:1 gegen „Sandsa-
tion“ für sich entschied.

Gewonnen hatten aber
eigentlich alle 64 Mannschaf-
ten. Denn nach dem durch-
wachsenen Wetter der Vorwo-
chen begrüßten Langeoogs
Bürgermeister Uwe Garrels,
der TSV-Vorsitzende Paddy
Recker und Turnierleiter
Klaus Kremer die Spielerin-
nen und Spieler bei Sonnen-
schein am Strand. Erstmals
dabei waren die Langeooger
Oldies. Ihnen gelang auf An-
hieb der 22. Platz. Insgesamt
waren 15 Mannschaften neu
oder erst zum zweiten Mal da-
bei. 

Heidi Xu
gewinnt in
Empelde
HORSTEN/SV – Zwei Nach-
wuchs-Tischtennistalente 
aus der Region haben bei den
5. Niedersächsischen Jahr-
gangsmeisterschaften der
Schüler/innen in der Groß-
sporthalle Empelde groß auf-
getrumpft: Heidi Xu vom TuS
Horsten gewann den Wettbe-
werb der Schülerinnen B,
Vereinskamerad Melvin Twe-
le wurde Achter bei den
Schülern B. 

Die Sieger, Zweit- und
Drittplatzierten erhielten
Pokale oder Medaillen des
Tischtennisverbandes Nie-
dersachsen und eine Urkun-
de. Viel wichtiger waren aber
die Wertungspunkte für die
Quartalsrangliste. Im Wettbe-
werb der Schülerinnen B
wurde Heidi Xu ihrer Favori-
tenrolle gerecht. Sie war vom
Verband für diese Veranstal-
tung vornominiert worden.

Schülerinnen B

Heidi Xu vom TuS Horsten
startete mit einem 3:0-Sieg
(11:4, 11:4, 11:4) gegen Johan-
na Scholles vom MTV Bra-
ckel. Die spätere Drittplat-
zierte Paula Deiler vom
Geestemünder TV besiegte
die TuS-Spielerin mit 11:2,
11:8, 11:9. Auch Josephine Ki-
seljow vom TuS Sulingen
unterlag deutlich mit 1:11,
2:11, 5:11. Höhepunkt des
Wettbewerbs war das Spiel in
der vierten Runde zwischen
Heidi Xu und der späteren
Zweiten, Celine Schrader
vom SV Emmerke. Diese Par-
tie ging über fünf Sätze. Xu
setzte sich mit 3:2 (11:9, 6:11,
11:5, 8:11, 11:5) durch. Mit 3:0
gewann Heidi Xu gegen So-
phie Harder vom TuS Sulin-
gen, allerdings recht knapp
mit 11:9, 11:8, 11:9. Im sechs-
ten Spiel lief es gegen Mar-
leen Siever vom SC Bör-
ry/Hannover wieder rund:
11:3, 11:3 und 11:3 bedeute-
ten zugleich den Gesamtsieg.

Schüler B

Melvin Twele vom TuS
Horsten belegte den achten
Platz mit 4:3 Erfolgen. Die
Siege gelangen gegen Calvin
Nguyen (TTC Norden) mit
11:6, 12:10, 11:5, gegen Ben-
net Ehlers (TV Bruchhausen-
Vilsen), gegen Maurice Brod-
korb (SV Empelde-Himmel-
reich) mit 11:7, 11:8, 11:6 und
gegen Nils Westendorf (TSV
Widukindland) mit 11:9, 11:9,
11:5. 

TIPPS, TERMINE &

ANREGUNGEN?

Ihr direkter
Ansprech-
partner
für den 
Sport:

JOCHEN SCHRIEVERS 
T 0 44 61/944 290
@ sport@harlinger.de

Ehrung am Sonnabend
WESTERHOLT – Beim Reittur-
nier in Westerholt werden
am Wochenende die Kreis-
meister ermittelt. Die Ver-
antwortlichen teilten nun
mit, dass die Meister in der
Dressur schon heute um
16.30 Uhr geehrt werden.
Die Auszeichnung der Sieger
im Springen findet wie ge-
plant morgen um 18.30 Uhr
statt.

Jugendförderung
WITTMUND – Die Spielplan-
techniker der Handballre-
gion Ems-Jade haben zwi-
schenzeitlich alle Staffeln
für die Saison 2016/17 im
Spielplansystem eingerich-
tet. Bis zum 31. Juli können
die Heimspieltermine von
den Vereinen eingepflegt
werden. Danach besteht nur
noch bis zum 8. August die
Möglichkeit einer kosten-
freien Verlegung. 
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ERGEBNISSE

FKV-Meisterschaft im Mehrkampf
Weibliche Jugend D
1 Merle Cobi,  Aurich  425,13 Punkte
2 Jana Idema, Stadland  394,60
3. Fieke  Müller, Friedeburg  389,12
4. Alea Emken, Esens  379,67
5. Lea Siebens, Friedeburg  376,63
6. Lisa Ubben, Esens  373,60
7 Hanna Eilts, Wittmund  368,78
8. Marie Oelrichs, Esens  351,95
9. Leonie Fleßner, Aurich  351,32
10. Lena-Marie Ehlers, Butjadingen  338,52
Weibliche Jugend C
1. Lisa Fischer, Norden  449,33
2. Antje Ubben, Esens  441,88
3. Chantal Heyne, Friedeburg   440,40
4. Amke Geiken, Aurich  434,78
5. Annika Friedrichs, Aurich  413,80
6. Kim Biermann, Esens  412,88
7. Tomke Frasunke, Friedeburg  406,98
8. Emma Meinert, Wittmund  398,65
9. Maline Wübbenhorst, Wittmund  395,70
10. Femke Steffens, Norden  391,17
Weibliche Jugend B
1. Julia Heiken, Aurich  533,75
2. Stephanie Franke, Esens  515,65
3. Lea-Sophie Oetjen, Friesische W.  488,93
4. Jasmina Doolmann, Norden  488,68
5. Imke Mülder, Aurich  461,75
6. Christine Friedrichs, Aurich  461,35
7. Lena Schüler, Butjadingen  446,60
8. Johanna Bakker, Wittmund  435,85
9. Fenja Wilhelms, Friesische Wehde  430,97
10. Marie Kilian, Butjadingen  428,80
Weibliche Jugend A
1. Maren Coordes, Aurich  550,10
2. Fenja Bohlken, Friesische Wehde  536,13
3. Annika Frerichs, Norden  508,43
4. Vanessa Bohlen, Aurich  489,05
5. Neele Bruns, Butjadingen  487,28
6. Fine Ferenz, Friesische Wehde  471,87
7. Ann-Christin Eilts, Wittmund  467,27
8. Nantje Barth, Esens  459,33
9. Wiebke Erdmann, Esens  459,28
10. Stefanie Seeberg, Norden  433,23
Frauen I
1. Ann-Christin Peters, Wittmund  601,77
2. Anke Redelfs, Esens  580,22
3. Kathrin Rolf, Aurich  573,68
4. Andrea Blonn-Gerdes, Norden  569,02
5. Bianca Blum, Norden  543,43
6. Astrid Hinrichs, Friesische Wehde  527,13
7. Lena Stulke, Friesische Wehde  526,43
8. Tanja Blonn, Norden  526,13
9. Kathrin Goldenstein, Esens  523,17
10. Jana Schonvogel, Friesische W.  518,22
Frauen II
1. Insa Weets, Esens  484,93
2. Gudrun Appel, Esens  440,55
3. Irene Bolles, Ammerland  413,33
4. Anne Kau, Esens  402,13
5. Marion Meischen, Butjadingen  385,92
6. Imke Köchel, Butjadingen  384,35
7. Bärbel Girnus, Butjadingen  361,82
8. Elke Säfken, Ammerland  353,17
9. Anja Cordemann, Ammerland  323,45
Frauen III
1. Irmgard Helmers, Butjadingen   447,35
2. Anneliese Thien, Ammerland  385,10
3. Anita Büsing, Ammerland  373,28
4. Helene Schmidt, Esens  371,88
5. Heike Seufer, Esens  366,53
6. Edith Freese, Butjadingen   350,63
7. Gerda Martens, Esens  349,30
8. Christa Fuhr, Ammerland  342,00
9. Gisela Hochheiden, Butjadingen   281,25
Männliche Jugend D
1. Timon Classen, Wittmund  463,45
2. Keno Potinius, Wittmund  429,67
3. Steffen Mellies, Norden  427,55
4. Bente Goldenstein, Esens  409,97
5. Marlon Niendicken, Aurich  406,47
6. Luis Biermann, Esens  396,87
7. Thorben Bohlken, Friesische W.  388,37
8. Moritz Behrends, Ammerland  383,88
9. Leon Willms, Butjadingen  379,10
10. Arne Boerma, Aurich  368,70
Männliche Jugend C
1. Tammo Ubben, Aurich  599,07
2. Tom Eilers, Ammerland  506,82
3. Niklas Albers, Friesische Wehde  501,35
4. Thore Bruns, Butjadingen  495,83
5. Jan-Ole Emken, Aurich  491,85
6. Niko Oelrichs, Esens  484,08
7. Malte Tjarks, Esens  470,32
8. Arne Bohlken, Friesische Wehde  463,62
9. Henrik Bohlen, Aurich  456,72
10. Simon Bussmann, Norden  446,17
Männliche Jugend B
1. Bjarn Bohlken, Friesische Wehde  677,03
2. Wilko Uphoff, Norden  669,80
3. Leon Mönck, Friesische Wehde  626,57
4. Malte Albers, Friesische Wehde  576,50
5. Rico Wefer, Stadland  563,92
6. Thies Borchers, Wittmund  558,65
7. Jannek Hinrichs, Aurich   525,10
8. Manuel Gronewold, Norden  512,38
9. Henning Sagkob, Stadland  485,05
10. Rene Lohmeyer, Norden  484,77
Männliche Jugend A
1. Michel Albers, Friesische Wehde  720,45
2.  Liandro Ludiexe, Friesische Wehde 682,60
3. Fabian Schiffmann, Norden  670,38
4. Jonas Schüler, Butjadingen  659,92
5. Lukas Kilian, Butjadingen  649,23
6. Jörn Aakmann, Norden  642,45
7. Oliver Janssen, Aurich   597,97
8. Kristofer König, Butjadingen  575,25
9. Oliver Schmidt, Norden  557,77
10. Jonas Nünnemann, Stadland  541,73
Männer I
1. Ludger Ruch, Stadland  794,98
2. Stefan Runge, Stadland  788,37
3. Matthias Gerken, Stadland  759,10
4. Hendrik Rüdebusch, Ammerland  751,08
5. Roman Wübbenhorst, Aurich  736,52
6. Jan Galts, Wittmund  735,35
7. Daniel Heiken, Aurich  732,40
8. Christian Sandkuhl, Butjadingen  706,80
9. Horst Dieling, Aurich  705,58
10. Tobias Djuren, Norden  701,05
Männer II
1. Albert Doden, Norden  649,05
2. Hergen Stoffers, Butjadingen  634,43
3. Rainer Schmidt, Stadland  602,47
4. Frank Bölts, Stadland  598,43
5. Hans-G. Speckels, Butjadingen   580,17
6. Wolfgang Schüler, Butjadingen  575,68
7. Klaus Schweers, Stadland  541,75
Männer III
1. Alfred Wulff, Stadland  634,10
2. Horst Freese, Butjadingen  580,40
3. Klaus Hoffmann, Butjadingen   570,97
4. Siegfried Wilberts, Norden  551,48
5. Manfred Müller, Butjadingen  533,30
6. Karl-H. Boltins, Stadland  518,83
7. Günter Segebade, Stadland  475,67

Leistungen können sich noch sehen lassen
MEHRKAMPF Esenser Mannschaften gewinnen in der weiblichen Jugend C/D und den Frauen II/III

Ann-Christin Peters 
und Christian Hinrichs 
holen sich die Titel in 
den Hauptklassen der 
Frauen und Männer I. 

VON JOCHEN SCHRIEVERS

MENTZHAUSEN – Mit den FKV-
Meisterschaften im Mehr-
kampf haben die Friesen-
sportler ihre lange Saison
nun beendet. In Mentzhau-
sen im Kreisverband Stad-
land waren sie auf der Straße
mit der Holz- und Gummiku-
gel sowie auf dem Feld mit
dem Weideboßel, dem Kloot
und dem Schleuderball gefor-
dert.

In einigen Altersklassen
blieb die Beteiligung hinter
den Erwartungen zurück,
doch die Leistungen konnten
sich durchaus sehen lassen.
In der weiblichen Jugend D
kam aus dem Harlingerland
nur Fieke Müller (Reepsholt)
aufs Podest. Auf der Straße
ließ sie einige Punkte liegen
und verpasste so den Titel. In
der weiblichen Jugend C ging
es sehr spannend zu. Gerade
einmal neun Punkte trennten
die ersten drei Plätze.

Stephanie Franke aus Neu-
schoo erwischte mit der
Holzkugel nicht ihren besten
Tag. Dennoch reichte es am
Ende zu Silber in der B-Ju-

gend. Genau dies war die Pa-
radedisziplin von Ann-Chris-
tin Peters aus Ardorf. Mit der
schwarzen Kugel warf sie den
nötigen Vorsprung heraus,
um sich den Titel bei den
Frauen I vor Anke Redelfs aus
Utgast zu sichern. Insa Weets
und Gudrun Appel bescher-
ten dem KV Esens den Dop-
pelsieg bei den Frauen II.

Gold und Silber gab es
auch für den KBV Uttel in der
männlichen Jugend D. Timon
Claassen siegte vor Keno Po-
tinius. In den männlichen
Klassen spielten vor allem die
Friesensportler aus der We-
sermarsch ihre Trümpfe aus.
Viele von ihnen sind auch im

Verein Schleuderball aktiv
und profitierten am Wochen-
ende davon. Bei den Män-
nern I durften dennoch die
Ostfriesen jubeln. Christian
Hinrichs (KV Esens) holte
Gold und Martin Siebolds (KV
Wittmund) Bronze.

In der Mannschaftswer-
tung gingen gleich zwei Titel
an die Teams des Kreisver-
bandes Esens. Sowohl die
Frauen II/III als auch die
weibliche Jugend C/D setzte
sich durch. Hinzu kam Bron-
ze in der männlichen Jugend
C/D hinter Aurich und Witt-
mund. Bronze gab es auch für
den KV Friedeburg in der
männlichen Jugend C/D.

Ann-Christin Peters aus Ar-
dorf gewann bei den Frauen
I. BILDER: WOLFGANG BÖNING

Timon Claassen (rechts) und Keno Potinius sorgten für den
Utteler Doppelsieg in der männlichen Jugend D.

MANNSCHAFTEN

Weibliche Jugend C/D 
1. Esens  2029,58 Punkte
2. Aurich  2006,53
3. Friedeburg  1998,88
Weibliche Jugend A/B
1. Aurich  2525,40
2. Fri. Wehde  2371,17
3. Norden  2274,47
Frauen I
1. Norden  2699,70
2. Fri. Wehde  2550,38
3. Aurich  2484,67
Frauen II/III
1. Esens  2133,00
2. Butjadingen  1931,52
3. Ammerland  1888,13
Männliche Jugend C/D
1. Aurich  2350,65
2. Wittmund  2130,92
3. Esens  2123,53
Männliche Jugend A/B
1. Fri. Wehde  3283,15
2. Norden  3064,28
3. Butjadingen  2722,88
Männer I
1. Stadland  3730,80
2. Aurich  3419,82
3. Fri. Wehde  3342,50
Männer II/III
1. Butjadingen  2986,48
2. Stadland  2948,23
3. Norden  1200,53

P@ Mehr Ergebnisse unter 
www.fkv-online.de

Zu Fuß, zu Wasser und mit dem Fahrrad
TRIATHLON NordseeMan und NordseeWoman steuern erneut auf gute Beteiligung zu

WILHELMSHAVEN/AH – Der Tri-
athlon in Wilhelmshaven hat
Tradition und ist ein beliebtes
Ziel für Sportlerinnen und
Sportler aus ganz Deutsch-
land geworden – nicht zuletzt
sicherlich auch aufgrund der
schönen Umgebung an der
Nordsee. Der TSR Olympia
Wilhelmshaven richtet am 13.
und 14. August in Koopera-
tion mit der Stadt Wilhelms-
haven und dem Marineunter-
stützungskommando die elfte
Auflage des „NordseeMan &
NordseeWoman-Triathlons“ 
aus. 

Am Morgen des 13. August
werden etwa 100 Schüler und
Jugendliche im „JuniorNord-
seeMan-Duathlon“ starten
und Wertungspunkte für die
Schüler-Nord-Cup-Wertung 
sammeln. Die Sprintwertung
der „eleven-sportswear-Tri-
athlon-Landesliga“, die der
Triathlonverband Nieder-
sachsen nach Wilhelmshaven
vergeben hat, wird am Nach-
mittag ausgetragen. Im vor-
letzten Wettbewerb kämpfen
zwölf Frauen-, 18 Herren- und
drei Mixed-Mannschaften
über 750 Meter Schwimmen,
20 Kilometer Rad fahren und
5 km Laufen um Punkte für
die Mannschaftswertung. 

Am 14. August erfolgt mor-

gens der Start der Mitteldis-
tanz über 1,9 km Schwim-
men, 90 km Rad fahren und
einen abschließenden Halb-
marathon über 21,1 km. Über
diese Distanz tragen die Para-
Triathleten erneut ihre die
Deutsche Meisterschaft aus.
Nach Ankunft des letzten
Radfahrers starten die Volks-
triathleten über 500 m
Schwimmen, 20 km Rad fah-
ren und 5 km Laufen. Über

beide Distanzen trägt die
Bundeswehr hier ihre Meis-
terschaft aus. Auch Staffeln
gehen an den Start, wobei sich
drei Sportler die Disziplinen
untereinander aufteilen. Als
Staffelstab werden dabei in
der Wechselzone der Zeitnah-
mechip und die Startnummer
übergeben. 

Die Veranstaltung findet
am und um das Kulturzent-
rum Pumpwerk statt. Der

Schwimmstart erfolgt an der
Deichbrücke auf Höhe des
Haven-Cafés. Die Teilnehmer
gehen am DLRG-Heim ins
Wasser und schwimmen
Richtung Kaiser-Wilhelm-
Brücke auf unterschiedlich
langen Wendekursen. Nach
dem Schwimmen geht es in
die Wechselzone hinter dem
Kulturzentrum Pumpwerk,
wo auf das Rad gewechselt
wird. 

Die An- und Abfahrt auf die
Radstrecke führt über die Ja-
deallee über die Weserstraße
Richtung Ahrstraße und folgt
dann dem Ostfriesendamm
über die Jachmann-Brücke
am Marinestützpunkt vorbei
Richtung Voslapp zum Wen-
depunkt und von dort zurück
zur Wechselzone. Auf der län-
geren Raddistanz ist der zwei-
te Wendepunkt vor dem Bava-
ria-Restaurant, wo die Sport-
ler schon mal eine Geschwin-
digkeit von etwa 45 km/h er-
reichen werden. 

Nach dem Wechsel vom
Rad geht es am Atlantic-Hotel
vorbei Richtung Deich und
dann am Wasser Richtung
Mariensiel auf die Laufstre-
cke. Der Zieleinlauf befindet
sich auf der Jadeallee. 

Für Zuschauer und Athle-
ten wird es ein Rahmenpro-
gramm geben. Hier werden
sich nach dem Start der Mit-
teldistanz bis zum Start der
Volksdistanz und vor der Sie-
gerehrung Vereine und Musi-
ker auf einer Bühne präsen-
tieren. Eine Triathlon-EXPO
beim Pumpwerk informiert
an beiden Tagen über die neu-
esten Produkte. Die Anmelde-
zahlen bewegen sich derzeit
auf einem ähnlichen Niveau
wie im vergangenen Jahr. 

Beim NordseeMan und NordseeWoman kocht im August wie-
der das Wasser im Hafenbecken. BILD: THOMAS BREVES

Sonnabend
JuniorNordseeMan-Duathlon 
9 Uhr und 9.20 Uhr: Start Schüler B/A (Duath-
lon 0,7 - 5 - 0,7) 
9.35 Uhr und 9.50 Uhr: Start Jugend B/A 
(Duathlon 1,5 - 10 - 1,5)
10.30 Uhr: Start Schüler C (Duathlon 0,4 - 
2,5 - 0,4)
10.50 Uhr: Start Schüler D (Duathlon 0,2 - 1 - 
0,2)
ab 13.30 Uhr alle fünf Minuten: Triathlon-Lan-
desliga, Mannschaftswertung im Sprint

Sonntag
Mitteldistanz 
9 Uhr: Start (1,9 - 90 – 21,095) in Startgrup-
pen, eigene Frauenstartgruppe
Volkstriathlon
14 Uhr: Start (0,5 - 20 - 5) in Startgruppen, 
eigene Frauenstartgruppe. Wichtig: Die Wech-
selzone schließt um 12.15 Uhr, wegen des 
parallel stattfindenden Mitteltriathlon. Einlass 
in die Wechselzone zum Umziehen 13.15 bis 
13.45 Uhr.

Anmeldung und Infos online unter:
P @  www.nordseeman.de

Begegnungen im Kreispokal der Herren und Jugend stehen fest 
TISCHTENNIS Die Endspiele aller Klassen werden am 17. Dezember in Blomberg ausgetragen

WITTMUND/SV – 39 Herren- und
vier Jugendmannschaften neh-
men den Spielbetrieb im
Tischtennis-Kreispokal der
Kreise Wittmund und Aurich
auf. Alle Endspiele finden in
einer Veranstaltung am 17. De-
zember in Blomberg statt.

Am Wettbewerb der Herren
B nehmen der Aufsteiger zur
Bezirksoberliga TTC Wiesmoor
I sowie die drei Bezirksligisten
TuS Sandhorst, SuS Rechtsup-
weg und TTG Nord Holtriem
teil. Im Halbfinale stehen sich

der TuS Sandhorst und SuS
Rechtsupweg, sowie die TTG
Nord Holtriem und der TTC
Wiesmoor gegenüber. Die
Spiele sind bis zum 30. Oktober
auszutragen. 

Das größte Interesse am
Pokalwettbewerb besteht bei
den Bezirksklassenteams, die
in der Leistungsklasse Herren
C spielen. 14 Mannschaften ga-
ben eine Meldung ab. Für das
Achtelfinale entfielen auf den
TSV Friesenstolz Riepe und
den TTC Norden ein Freilos.

Folgende Paarungen wurden
ausgelost, die bis zum 18. Sep-
tember ausgetragen werden
müssen: SuS Rechtsupweg III –
SV Ochtersum I, SuS Rechtsup-
weg I – SV Süderneuland II, SV
Wittmund – SuS Strackholt,
TuS Sandhorst – SuS Rechtsup-
weg II, SV Ochtersum II – TuRa
Marienhafe, SV Süderneuland I
– TuS Victorbur. 

Zwölf der 18 Kreisligisten
wollen bei den Herren D star-
ten. Bis zum 18. September
sind die Begegnungen zwi-

schen der TTG Nord Holtriem I
und dem SV Eintracht Ihlow,
dem TTC Norden und dem
Post SV Norden, TuRa Marien-
hafe und SuS Rechtsupweg, so-
wie TV Friedeburg I und dem
SV Wittmund auszutragen.
Freilose entfielen auf den SV
Eintracht Ihlow II, den TV Frie-
deburg II, den BSC Burhafe
und den SV Ochtersum. 

Fünf der neun Mannschaf-
ten des Wettbewerbs bei den
Herren E (Kreisklasse) profi-
tierten in der ersten Runde von

Freilosen: SV Wittmund, TTG
Nord Holtriem I und II, TuS
Victorbur und TuRa Marienha-
fe. Zwei Partien (SuS Rechtsup-
weg – TuS Victorbur II, SV Ein-
tracht Ihlow – Post SV Norden)
sind bis zum 18. September
auszutragen. 

Sowohl bei den Jungen (SV
Ochtersum – SuS Rechtsup-
weg) als auch bei den Schülern
(TTG Nord Holtriem – SuS
Rechtsupweg) stehen die Final-
teilnehmer für den 17. Dezem-
ber, 11 Uhr, bereits fest. 

STARTZEITEN
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ERGEBNISSE

FKV-Meisterschaft im Mehrkampf
Weibliche Jugend D
1 Merle Cobi,  Aurich  425,13 Punkte
2 Jana Idema, Stadland  394,60
3. Fieke  Müller, Friedeburg  389,12
4. Alea Emken, Esens  379,67
5. Lea Siebens, Friedeburg  376,63
6. Lisa Ubben, Esens  373,60
7 Hanna Eilts, Wittmund  368,78
8. Marie Oelrichs, Esens  351,95
9. Leonie Fleßner, Aurich  351,32
10. Lena-Marie Ehlers, Butjadingen  338,52
Weibliche Jugend C
1. Lisa Fischer, Norden  449,33
2. Antje Ubben, Esens  441,88
3. Chantal Heyne, Friedeburg   440,40
4. Amke Geiken, Aurich  434,78
5. Annika Friedrichs, Aurich  413,80
6. Kim Biermann, Esens  412,88
7. Tomke Frasunke, Friedeburg  406,98
8. Emma Meinert, Wittmund  398,65
9. Maline Wübbenhorst, Wittmund  395,70
10. Femke Steffens, Norden  391,17
Weibliche Jugend B
1. Julia Heiken, Aurich  533,75
2. Stephanie Franke, Esens  515,65
3. Lea-Sophie Oetjen, Friesische W.  488,93
4. Jasmina Doolmann, Norden  488,68
5. Imke Mülder, Aurich  461,75
6. Christine Friedrichs, Aurich  461,35
7. Lena Schüler, Butjadingen  446,60
8. Johanna Bakker, Wittmund  435,85
9. Fenja Wilhelms, Friesische Wehde  430,97
10. Marie Kilian, Butjadingen  428,80
Weibliche Jugend A
1. Maren Coordes, Aurich  550,10
2. Fenja Bohlken, Friesische Wehde  536,13
3. Annika Frerichs, Norden  508,43
4. Vanessa Bohlen, Aurich  489,05
5. Neele Bruns, Butjadingen  487,28
6. Fine Ferenz, Friesische Wehde  471,87
7. Ann-Christin Eilts, Wittmund  467,27
8. Nantje Barth, Esens  459,33
9. Wiebke Erdmann, Esens  459,28
10. Stefanie Seeberg, Norden  433,23
Frauen I
1. Ann-Christin Peters, Wittmund  601,77
2. Anke Redelfs, Esens  580,22
3. Kathrin Rolf, Aurich  573,68
4. Andrea Blonn-Gerdes, Norden  569,02
5. Bianca Blum, Norden  543,43
6. Astrid Hinrichs, Friesische Wehde  527,13
7. Lena Stulke, Friesische Wehde  526,43
8. Tanja Blonn, Norden  526,13
9. Kathrin Goldenstein, Esens  523,17
10. Jana Schonvogel, Friesische W.  518,22
Frauen II
1. Insa Weets, Esens  484,93
2. Gudrun Appel, Esens  440,55
3. Irene Bolles, Ammerland  413,33
4. Anne Kau, Esens  402,13
5. Marion Meischen, Butjadingen  385,92
6. Imke Köchel, Butjadingen  384,35
7. Bärbel Girnus, Butjadingen  361,82
8. Elke Säfken, Ammerland  353,17
9. Anja Cordemann, Ammerland  323,45
Frauen III
1. Irmgard Helmers, Butjadingen   447,35
2. Anneliese Thien, Ammerland  385,10
3. Anita Büsing, Ammerland  373,28
4. Helene Schmidt, Esens  371,88
5. Heike Seufer, Esens  366,53
6. Edith Freese, Butjadingen   350,63
7. Gerda Martens, Esens  349,30
8. Christa Fuhr, Ammerland  342,00
9. Gisela Hochheiden, Butjadingen   281,25
Männliche Jugend D
1. Timon Classen, Wittmund  463,45
2. Keno Potinius, Wittmund  429,67
3. Steffen Mellies, Norden  427,55
4. Bente Goldenstein, Esens  409,97
5. Marlon Niendicken, Aurich  406,47
6. Luis Biermann, Esens  396,87
7. Thorben Bohlken, Friesische W.  388,37
8. Moritz Behrends, Ammerland  383,88
9. Leon Willms, Butjadingen  379,10
10. Arne Boerma, Aurich  368,70
Männliche Jugend C
1. Tammo Ubben, Aurich  599,07
2. Tom Eilers, Ammerland  506,82
3. Niklas Albers, Friesische Wehde  501,35
4. Thore Bruns, Butjadingen  495,83
5. Jan-Ole Emken, Aurich  491,85
6. Niko Oelrichs, Esens  484,08
7. Malte Tjarks, Esens  470,32
8. Arne Bohlken, Friesische Wehde  463,62
9. Henrik Bohlen, Aurich  456,72
10. Simon Bussmann, Norden  446,17
Männliche Jugend B
1. Bjarn Bohlken, Friesische Wehde  677,03
2. Wilko Uphoff, Norden  669,80
3. Leon Mönck, Friesische Wehde  626,57
4. Malte Albers, Friesische Wehde  576,50
5. Rico Wefer, Stadland  563,92
6. Thies Borchers, Wittmund  558,65
7. Jannek Hinrichs, Aurich   525,10
8. Manuel Gronewold, Norden  512,38
9. Henning Sagkob, Stadland  485,05
10. Rene Lohmeyer, Norden  484,77
Männliche Jugend A
1. Michel Albers, Friesische Wehde  720,45
2.  Liandro Ludiexe, Friesische Wehde 682,60
3. Fabian Schiffmann, Norden  670,38
4. Jonas Schüler, Butjadingen  659,92
5. Lukas Kilian, Butjadingen  649,23
6. Jörn Aakmann, Norden  642,45
7. Oliver Janssen, Aurich   597,97
8. Kristofer König, Butjadingen  575,25
9. Oliver Schmidt, Norden  557,77
10. Jonas Nünnemann, Stadland  541,73
Männer I
1. Ludger Ruch, Stadland  794,98
2. Stefan Runge, Stadland  788,37
3. Matthias Gerken, Stadland  759,10
4. Hendrik Rüdebusch, Ammerland  751,08
5. Roman Wübbenhorst, Aurich  736,52
6. Jan Galts, Wittmund  735,35
7. Daniel Heiken, Aurich  732,40
8. Christian Sandkuhl, Butjadingen  706,80
9. Horst Dieling, Aurich  705,58
10. Tobias Djuren, Norden  701,05
Männer II
1. Albert Doden, Norden  649,05
2. Hergen Stoffers, Butjadingen  634,43
3. Rainer Schmidt, Stadland  602,47
4. Frank Bölts, Stadland  598,43
5. Hans-G. Speckels, Butjadingen   580,17
6. Wolfgang Schüler, Butjadingen  575,68
7. Klaus Schweers, Stadland  541,75
Männer III
1. Alfred Wulff, Stadland  634,10
2. Horst Freese, Butjadingen  580,40
3. Klaus Hoffmann, Butjadingen   570,97
4. Siegfried Wilberts, Norden  551,48
5. Manfred Müller, Butjadingen  533,30
6. Karl-H. Boltins, Stadland  518,83
7. Günter Segebade, Stadland  475,67

Leistungen können sich noch sehen lassen
MEHRKAMPF Esenser Mannschaften gewinnen in der weiblichen Jugend C/D und den Frauen II/III

Ann-Christin Peters 
und Christian Hinrichs 
holen sich die Titel in 
den Hauptklassen der 
Frauen und Männer I. 

VON JOCHEN SCHRIEVERS

MENTZHAUSEN – Mit den FKV-
Meisterschaften im Mehr-
kampf haben die Friesen-
sportler ihre lange Saison
nun beendet. In Mentzhau-
sen im Kreisverband Stad-
land waren sie auf der Straße
mit der Holz- und Gummiku-
gel sowie auf dem Feld mit
dem Weideboßel, dem Kloot
und dem Schleuderball gefor-
dert.

In einigen Altersklassen
blieb die Beteiligung hinter
den Erwartungen zurück,
doch die Leistungen konnten
sich durchaus sehen lassen.
In der weiblichen Jugend D
kam aus dem Harlingerland
nur Fieke Müller (Reepsholt)
aufs Podest. Auf der Straße
ließ sie einige Punkte liegen
und verpasste so den Titel. In
der weiblichen Jugend C ging
es sehr spannend zu. Gerade
einmal neun Punkte trennten
die ersten drei Plätze.

Stephanie Franke aus Neu-
schoo erwischte mit der
Holzkugel nicht ihren besten
Tag. Dennoch reichte es am
Ende zu Silber in der B-Ju-

gend. Genau dies war die Pa-
radedisziplin von Ann-Chris-
tin Peters aus Ardorf. Mit der
schwarzen Kugel warf sie den
nötigen Vorsprung heraus,
um sich den Titel bei den
Frauen I vor Anke Redelfs aus
Utgast zu sichern. Insa Weets
und Gudrun Appel bescher-
ten dem KV Esens den Dop-
pelsieg bei den Frauen II.

Gold und Silber gab es
auch für den KBV Uttel in der
männlichen Jugend D. Timon
Claassen siegte vor Keno Po-
tinius. In den männlichen
Klassen spielten vor allem die
Friesensportler aus der We-
sermarsch ihre Trümpfe aus.
Viele von ihnen sind auch im

Verein Schleuderball aktiv
und profitierten am Wochen-
ende davon. Bei den Män-
nern I durften dennoch die
Ostfriesen jubeln. Christian
Hinrichs (KV Esens) holte
Gold und Martin Siebolds (KV
Wittmund) Bronze.

In der Mannschaftswer-
tung gingen gleich zwei Titel
an die Teams des Kreisver-
bandes Esens. Sowohl die
Frauen II/III als auch die
weibliche Jugend C/D setzte
sich durch. Hinzu kam Bron-
ze in der männlichen Jugend
C/D hinter Aurich und Witt-
mund. Bronze gab es auch für
den KV Friedeburg in der
männlichen Jugend C/D.

Ann-Christin Peters aus Ar-
dorf gewann bei den Frauen
I. BILDER: WOLFGANG BÖNING

Timon Claassen (rechts) und Keno Potinius sorgten für den
Utteler Doppelsieg in der männlichen Jugend D.

MANNSCHAFTEN

Weibliche Jugend C/D 
1. Esens  2029,58 Punkte
2. Aurich  2006,53
3. Friedeburg  1998,88
Weibliche Jugend A/B
1. Aurich  2525,40
2. Fri. Wehde  2371,17
3. Norden  2274,47
Frauen I
1. Norden  2699,70
2. Fri. Wehde  2550,38
3. Aurich  2484,67
Frauen II/III
1. Esens  2133,00
2. Butjadingen  1931,52
3. Ammerland  1888,13
Männliche Jugend C/D
1. Aurich  2350,65
2. Wittmund  2130,92
3. Esens  2123,53
Männliche Jugend A/B
1. Fri. Wehde  3283,15
2. Norden  3064,28
3. Butjadingen  2722,88
Männer I
1. Stadland  3730,80
2. Aurich  3419,82
3. Fri. Wehde  3342,50
Männer II/III
1. Butjadingen  2986,48
2. Stadland  2948,23
3. Norden  1200,53

P@ Mehr Ergebnisse unter 
www.fkv-online.de

Zu Fuß, zu Wasser und mit dem Fahrrad
TRIATHLON NordseeMan und NordseeWoman steuern erneut auf gute Beteiligung zu

WILHELMSHAVEN/AH – Der Tri-
athlon in Wilhelmshaven hat
Tradition und ist ein beliebtes
Ziel für Sportlerinnen und
Sportler aus ganz Deutsch-
land geworden – nicht zuletzt
sicherlich auch aufgrund der
schönen Umgebung an der
Nordsee. Der TSR Olympia
Wilhelmshaven richtet am 13.
und 14. August in Koopera-
tion mit der Stadt Wilhelms-
haven und dem Marineunter-
stützungskommando die elfte
Auflage des „NordseeMan &
NordseeWoman-Triathlons“ 
aus. 

Am Morgen des 13. August
werden etwa 100 Schüler und
Jugendliche im „JuniorNord-
seeMan-Duathlon“ starten
und Wertungspunkte für die
Schüler-Nord-Cup-Wertung 
sammeln. Die Sprintwertung
der „eleven-sportswear-Tri-
athlon-Landesliga“, die der
Triathlonverband Nieder-
sachsen nach Wilhelmshaven
vergeben hat, wird am Nach-
mittag ausgetragen. Im vor-
letzten Wettbewerb kämpfen
zwölf Frauen-, 18 Herren- und
drei Mixed-Mannschaften
über 750 Meter Schwimmen,
20 Kilometer Rad fahren und
5 km Laufen um Punkte für
die Mannschaftswertung. 

Am 14. August erfolgt mor-

gens der Start der Mitteldis-
tanz über 1,9 km Schwim-
men, 90 km Rad fahren und
einen abschließenden Halb-
marathon über 21,1 km. Über
diese Distanz tragen die Para-
Triathleten erneut ihre die
Deutsche Meisterschaft aus.
Nach Ankunft des letzten
Radfahrers starten die Volks-
triathleten über 500 m
Schwimmen, 20 km Rad fah-
ren und 5 km Laufen. Über

beide Distanzen trägt die
Bundeswehr hier ihre Meis-
terschaft aus. Auch Staffeln
gehen an den Start, wobei sich
drei Sportler die Disziplinen
untereinander aufteilen. Als
Staffelstab werden dabei in
der Wechselzone der Zeitnah-
mechip und die Startnummer
übergeben. 

Die Veranstaltung findet
am und um das Kulturzent-
rum Pumpwerk statt. Der

Schwimmstart erfolgt an der
Deichbrücke auf Höhe des
Haven-Cafés. Die Teilnehmer
gehen am DLRG-Heim ins
Wasser und schwimmen
Richtung Kaiser-Wilhelm-
Brücke auf unterschiedlich
langen Wendekursen. Nach
dem Schwimmen geht es in
die Wechselzone hinter dem
Kulturzentrum Pumpwerk,
wo auf das Rad gewechselt
wird. 

Die An- und Abfahrt auf die
Radstrecke führt über die Ja-
deallee über die Weserstraße
Richtung Ahrstraße und folgt
dann dem Ostfriesendamm
über die Jachmann-Brücke
am Marinestützpunkt vorbei
Richtung Voslapp zum Wen-
depunkt und von dort zurück
zur Wechselzone. Auf der län-
geren Raddistanz ist der zwei-
te Wendepunkt vor dem Bava-
ria-Restaurant, wo die Sport-
ler schon mal eine Geschwin-
digkeit von etwa 45 km/h er-
reichen werden. 

Nach dem Wechsel vom
Rad geht es am Atlantic-Hotel
vorbei Richtung Deich und
dann am Wasser Richtung
Mariensiel auf die Laufstre-
cke. Der Zieleinlauf befindet
sich auf der Jadeallee. 

Für Zuschauer und Athle-
ten wird es ein Rahmenpro-
gramm geben. Hier werden
sich nach dem Start der Mit-
teldistanz bis zum Start der
Volksdistanz und vor der Sie-
gerehrung Vereine und Musi-
ker auf einer Bühne präsen-
tieren. Eine Triathlon-EXPO
beim Pumpwerk informiert
an beiden Tagen über die neu-
esten Produkte. Die Anmelde-
zahlen bewegen sich derzeit
auf einem ähnlichen Niveau
wie im vergangenen Jahr. 

Beim NordseeMan und NordseeWoman kocht im August wie-
der das Wasser im Hafenbecken. BILD: THOMAS BREVES

Sonnabend
JuniorNordseeMan-Duathlon 
9 Uhr und 9.20 Uhr: Start Schüler B/A (Duath-
lon 0,7 - 5 - 0,7) 
9.35 Uhr und 9.50 Uhr: Start Jugend B/A 
(Duathlon 1,5 - 10 - 1,5)
10.30 Uhr: Start Schüler C (Duathlon 0,4 - 
2,5 - 0,4)
10.50 Uhr: Start Schüler D (Duathlon 0,2 - 1 - 
0,2)
ab 13.30 Uhr alle fünf Minuten: Triathlon-Lan-
desliga, Mannschaftswertung im Sprint

Sonntag
Mitteldistanz 
9 Uhr: Start (1,9 - 90 – 21,095) in Startgrup-
pen, eigene Frauenstartgruppe
Volkstriathlon
14 Uhr: Start (0,5 - 20 - 5) in Startgruppen, 
eigene Frauenstartgruppe. Wichtig: Die Wech-
selzone schließt um 12.15 Uhr, wegen des 
parallel stattfindenden Mitteltriathlon. Einlass 
in die Wechselzone zum Umziehen 13.15 bis 
13.45 Uhr.

Anmeldung und Infos online unter:
P @  www.nordseeman.de

Begegnungen im Kreispokal der Herren und Jugend stehen fest 
TISCHTENNIS Die Endspiele aller Klassen werden am 17. Dezember in Blomberg ausgetragen

WITTMUND/SV – 39 Herren- und
vier Jugendmannschaften neh-
men den Spielbetrieb im
Tischtennis-Kreispokal der
Kreise Wittmund und Aurich
auf. Alle Endspiele finden in
einer Veranstaltung am 17. De-
zember in Blomberg statt.

Am Wettbewerb der Herren
B nehmen der Aufsteiger zur
Bezirksoberliga TTC Wiesmoor
I sowie die drei Bezirksligisten
TuS Sandhorst, SuS Rechtsup-
weg und TTG Nord Holtriem
teil. Im Halbfinale stehen sich

der TuS Sandhorst und SuS
Rechtsupweg, sowie die TTG
Nord Holtriem und der TTC
Wiesmoor gegenüber. Die
Spiele sind bis zum 30. Oktober
auszutragen. 

Das größte Interesse am
Pokalwettbewerb besteht bei
den Bezirksklassenteams, die
in der Leistungsklasse Herren
C spielen. 14 Mannschaften ga-
ben eine Meldung ab. Für das
Achtelfinale entfielen auf den
TSV Friesenstolz Riepe und
den TTC Norden ein Freilos.

Folgende Paarungen wurden
ausgelost, die bis zum 18. Sep-
tember ausgetragen werden
müssen: SuS Rechtsupweg III –
SV Ochtersum I, SuS Rechtsup-
weg I – SV Süderneuland II, SV
Wittmund – SuS Strackholt,
TuS Sandhorst – SuS Rechtsup-
weg II, SV Ochtersum II – TuRa
Marienhafe, SV Süderneuland I
– TuS Victorbur. 

Zwölf der 18 Kreisligisten
wollen bei den Herren D star-
ten. Bis zum 18. September
sind die Begegnungen zwi-

schen der TTG Nord Holtriem I
und dem SV Eintracht Ihlow,
dem TTC Norden und dem
Post SV Norden, TuRa Marien-
hafe und SuS Rechtsupweg, so-
wie TV Friedeburg I und dem
SV Wittmund auszutragen.
Freilose entfielen auf den SV
Eintracht Ihlow II, den TV Frie-
deburg II, den BSC Burhafe
und den SV Ochtersum. 

Fünf der neun Mannschaf-
ten des Wettbewerbs bei den
Herren E (Kreisklasse) profi-
tierten in der ersten Runde von

Freilosen: SV Wittmund, TTG
Nord Holtriem I und II, TuS
Victorbur und TuRa Marienha-
fe. Zwei Partien (SuS Rechtsup-
weg – TuS Victorbur II, SV Ein-
tracht Ihlow – Post SV Norden)
sind bis zum 18. September
auszutragen. 

Sowohl bei den Jungen (SV
Ochtersum – SuS Rechtsup-
weg) als auch bei den Schülern
(TTG Nord Holtriem – SuS
Rechtsupweg) stehen die Final-
teilnehmer für den 17. Dezem-
ber, 11 Uhr, bereits fest. 
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